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Zitat von plattyplus

Genau so logisch wie die Täterjustiz bei uns. Wenn jemand zuschlägt, muß der Täter ja
vorher vom Opfer extremst provoziert worden sein. Anders wäre das ja gar nicht
möglich. Also muß das Opfer sich noch beim Täter entschuldigen.
Und ja, sowas habe ich selber in der Grundschule erlebt, als ich mit gebrochenem
Nasenbein in die Krankenhaus-Ambulanz mußte. Und nein, um Entschuldigung habe ich
für gar nichts gebeten sondern in kindlicher Naivität damals eher Rache geschworen.

Klar, ist doch absolut nachvollziehbar  Ich meine, was guckt der denn auch so blöd und/oder
sagt etwas über die werte Frau Mama?Da muss doch eine Entschuldigung drin sein, eine
gebrochene Rippe/Nase/Arm ist ja wohl das mindeste an Entschädigung.
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